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in die weite, nasse, fremde Welt? Keines der Schiffe entlang dem
dämmerigen Staden, das nicht den Kopf schüttelte!

In der Mauer von Schiffen, welche dem Staden entlang lagen,
war die helle Lücke, die quer über der Straße gestern einen herrlichen
Blick auf den munteren Strom gestattet hatte, plötzlich verschwunden.
Ein schwarzes Ungetüm von Dampfer füllte sie aus, stieß träge
Wolken Rauchs in die tiefhängenden Regenwolken und rasselte an
vier Stellen zugleich mit Uetten und Dampfwinden, von denen jede
ihre eigne schnarrende Tonart aufdringlich zur Geltung brachte.
Unten im feuchten Halbdunkel verwirrte sich ein Dutzend Wagen
und Karren, welche Waren aller Art herbeischleppten. Fässer,
Listen und Ballen flogen zuckend in die Luft, um mit einem behag
lichen Grunzen im Bauch des Schiffs zu versinken. Peitschenknallen
und Fluchen kam stoßweise zu mir herüber. Immer neue Karren
kamen angerumpelt. Das Ungeheuer fraß mit Appetit, schwarz
und schweigend. Eben schien ein besonders fetter Bissen an die
Reihe zu kommen: ein Riesensarkophag dem Aussehen nach, in
Wirklichkeit ein Eisenbahnwagen. Er hing schwarz und viereckig
gegen den schmutzigroten Abendhimmel und drehte sich langsam an
der Kette des Schiffskranes in der Cuft. Dann versank er plötzlich
mit wütendem Gerassel in dem nicht zu füllenden Bauch. Der dicke,
kurze Schornstein machte eine ganz kleine, behagliche Bewegung.
Diesmal hatte es dem Ungetüm sichtlich geschmeckt. Und morgen,
um vier Uhr, frißt es auch Menschen!

Es war jetzt völlig Nacht geworden, man hatte aber ein paar
Pechfackeln um das Ungetüm herum angezündet. Es fraß noch
immer, es ging sogar wieder rascher: kleine Bissen, die ihm leicht
durch die Zähne schlüpften, immer drei Fässer auf einmal. Ich
hatte sie schon nachmittags bereitliegen sehen und wußte, daß es
dreitausend westfälische Schinken waren. Alles für England. Wenn
man mit dreitausend westfälischen Schinken ankommt, kann es einem
nicht allzuschlecht ergehen. —

Ein sonniger Morgen weckte mich aus wogenden Träumen.
Draußen rasselten die Dampfwinden mit einer Lebenslust und Arbeits
wut, die fast wehe tat. Mein schwarzer Freund mit seinem un—
erschöpflichen Appetit war schon am ersten Frühstück. Er verspeiste
soeben zehntausend Bretter. Dazu Geschrei und Peitschenknallen,
Pfeifen und zischendes Abblasen von Dampf in allen Richtungen.
Mein letzter Tag auf dem alten Kontinent war angebrochen. Diesen
letzten Tag aber wollte ich noch in vollen Zügen und nach deutscher


